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Dtreftion : Palte* ^entHjolbiJtjiijnnfim,

(frfdjetet Je ®ottnerStag§ uttb toftet per Semcfter gr. 3.60, per §o^r fjr. 7. 20

gnferate 20 ®t§. per einfpaltige ^ßetitjeile, bei größeren ätufträgen
entfprcdjenben SRabatt. '

br» 9. ftuuember 1910.

IMM 3Bo einer bin Unit,
bn tnt baS ©lütf bie Sür auf.

Utrtaudsweseu.

®er ctfle gürher ïan=
tottflïc Sftjrdncrtttfl firtbet
am 13. Sftobember im „9teb*
ftoeî" s« 3; î) a i m i l ftait.
3luf ber ©raftanbenlifte fiel)!
u. a. bie Seridjterfiattung

©et bie erfie bieêfSbrige 3entraIoorftanb§fi|ühg (2. 0f»
te Sündj) unter ber neuen Settling uttb ber Seric|t

Per ; ben ©tanb ber ©inîdufêgenbfferifdjaft.

flllgeuniu# Bauwesen.
Pöttfottfürrenf für ein tteueê <Sd)utt)aU5 in Ufter.

Meffnung ber ©ouoertê, roeldje bie Sftamen ber oer=
puoenen SSerfaffer ber eingereihten projette enthielten,
hebert folgenbeB Diefnltat : 1. Éietmann, 9ircf)ite!t, in
.|wtoil;.2. ©igrift, Slrdbiteff, tn 9öintertt)ur; 3. SoÜer,
•öaumeifter, Ufter; 4. ^uljn & @öl»ne, 31rd)itet'ten, $0*

jyv ; ;5. grifh, Slrdjiteft, 3ürid) ; 6- Sonin, Sau

f. ißrojett Dïielntann meift fotgenbe Zäunte auf:
*"l' ©outerrain: 2lbroartmot)nung mit 4 Qimmern unb

s übrigen 9täumlid)feiten, ©djutbäber unb Slnfieibe«
ètmnter, 1 Sßßafd)* unb 1 ©d)ulfüd)e, 1 ©urnloïal
»te jirfa 130 ni* Sobenftäd)e, bie erforberlidjen

£>eifr= utib Stotilenräume für bie 3eutrallieiäung> 2
Abtritte.

2. ©rbgefdjoff: ©rofse Sort)gtIe, 4 Seijrjimmer mit
groeifeitiger Seleucfytung, mooon einel für bie 2tr=

oeitifhule, 2 Abtritte.
3. ©rficr ©tod: 4 ©djuhimmer mit graeifeitiger 39e=

leudjtung, moron eines* für bie Sirbeitëfhule, 1

©ammlung§= unb 1 Seljrerjimmer, 2 Slbtritte. ;

4, ©adjftocî: 2 ©djuïjimnter mit gioeifeitiger Seiend)*
' tung für ben Çanbfertigîeitêunterriht, 2 Steferne*

jimmer mit jmèifeitiger Seteudjtung für bie 2Xr6eit§=

fcEjuIe, 1 iReferoejimmer mit einfeitiger Seleuhiung,
2 3lbtritte.

©ümtlid)e ©djutjimmer für bie tßrtmarfdjute finb für
bie ÜRajimghat)! oon 64 ©djülern berechnet, ©ie Äoften»
berehnung beê |)errn 2lrd)iteft 9'jietmann gibt für bie

3lu§tü()ruitg feinet projettes, $lauierung|=Arbeiten, Äa=

naüfatton, Honorare für ben 2lrdE)iteït unb bie Sauauf'
fid)t, foroie ber ©itel Unoortjergefebenel inbegriffen, fpl»
genbel^oftenbetrage an:

a) o()ne fertigen 2lu§bau be§ ®ad)ftoc!e§ $r. 250,000
b) mit fertigem : „ „ „ „ 261,000
©ie Srogramm^ontmiffion empfiehlt ber @d|ulge=

meinbe einftimmig bie ®urd)füt)rung ber letjtern Sariante.
SReue ©artenftabt. $n Söintertijur plant man bie

©rünbung einer •©ârtènftabt»@'endffenfh«ft. ©tue fürj=
Iih ftattgefunbene Qntereffentenoerfammlung mar pon
ca. 160 tßerfonen befugt unb bürfte fdjon in aHernadffter
3eit eine Saugenoffenfhuft fonfiituiert roerben fönnen,

Direktion: Malter Ketttt Aotdittghimfen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, Per Jahr Fr. 7. 2V

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Mrich» de« 9. November 1919.

Wo einer hin will,
da tat das Glück die Tür ans.

llekb<màt!în.

Der erste Zürcher kau-
tonale Schreinertag findet
am 13. November im „Reb-
stock" zu Th alwil statt.
Auf der Traktandenliste steht

u. a. die Berichterstattung
Mr die erste diesjährige Zentralvörständsfitzüng (2. Ok-

îu Zürich) unter der neuen Leitung und der Bericht
ubNzden Stand der Einkäufsgenossenfchast.

MgeMlnM
Plankonkürrenz für ein neues Schulhaus in Uster.

M Oefinung der Couverts, welche die Namen der ver-
Mdenen Verfasser der eingereichten Projekte enthielten,
Men folgendes Resultat: 1. Rietmann, Architekt, in
Mlwil; 2. Sigrist, Architekt, in Winterthur; 3. Böller,
àmeistex, Uster; 4. Kühn à Söhne, Architekten, Zü-

kW ' Architekt, Zürich; 6. Bonin, Bau

U. îas Projekt Rietmann weist folgende Räume aus:
Souterrain: Abwartwohnung mit 4 Zimmern und

-übrigen Räumlichkeiten, Schulbäder und Ankleide-
zwmer, 1 Wasch- und 1 Schulküche, 1 Turnlokal
»nt zirka 130 >»-Bodenfläche, die erforderlichen

Heiz- uüd Kohlenräume für die Zentralheizung, 2

Abtritte,
2. Erdgeschoß: Große Vorhalle, 4 Lehrzimmer mit

zweiseitiger Beleuchtung, wovon eines für die Ar-
beitsschule, 2 Abtritte. '

3. Erster Stock: 4 Schulzimmer mit zweiseitiger Be-
leuchtung, wovon eines für die Arbeitsschule, 1

Sammlungs- und 1 Lehrerzimmer, 2 Abtritte.
4, Dachstock: 2 Schulzimmer mit zweiseitiger Beleuch-

' tung für den Handfertigkeitsunterricht, 2 Reserve-
zimmer mit zweiseitiger Beleuchtung für die Arbeits-
schule, 1 Reservezimmer mit einseitiger Beleuchtung,
2 Abtritte. -

Sämtliche Schulzimmer für die Primärschule sind für
die Waximglzahl von 64 Schülern berechnet, Die Kosten-
berechnung des Herrn Architekt Rietmann gibt für die

Ausführung seines Projektes, Planjerungs-Arbeiten, Ka-
nalisation, Honorare für den Architekt und die Bauauf-
ficht, sowie der Titel Unvorhergesehenes inbegriffen, fpl-
gendej.Kostenbeträge an:

n) ohne fertigen Ausbau des Dachstockes Fr. 256,666
d) mit fertigem „ „ „ „ 261,666
"Die Programm-Kommission empfiehlt der Schulge-

meinde einstimmig die Durchführung der letztern Variante.
Neue Gartenstadt. In Winterthur plant man die

Gründung einer Gartenstadt-Genossenschaft. Eine kürz-
lich stattgefundene Jnteressentenversammlung war von
ca. 166 Personen besucht und dürfte schon in allernächster
Zeit eine Baugenossenschaft konstituiert werden können,


	Verbandswesen

